
Anpassung der Studienbeiträge
Gültig ab dem Studienjahr 2025/26

Ab dem Studienjahr 2025/26 kommt es zu einer erstmaligen Erhöhung des seit 2004 unveränderten Studienbeitrags:

﻿

Der Studienbeitrag wird von 363,36 € bzw. 726,72 € auf 450 € bzw. 900 € erhöht.

Die Einführung eines Doppelstudien-Beitrags: 

Die Erhöhung des Studienbeitrags bei Überschreitung der Regelstudienzeit und zwei Toleranzsemester: Ab
dem 3. Semester, mit dem die Regelstudienzeit überschritten wurde, ist ein erhöhter Studienbeitrag von 675 € bzw.
1.350 € pro betreffendem Studium zu entrichten. 

Die Einführung eines Studienabschluss-Bonus: Studierende, die ihr Studium innerhalb der Regelstudienzeit
erfolgreich abschließen, erhalten die Studiengebühr für das letzte reguläre Semester als Bonus erstattet. Dadurch
zahlt man auf die gesamte Bachelor-Studienzeit gerechnet nur etwa 8 % mehr (bisher 2.906,88 €, neu 3.150,00 €),
während der Master sogar günstiger wird (zum Beispiel: bisher 1.453,44 €, neu 1.350 €).

Bei zwei inskribierten Studien mit gleichem zentralen künstlerischen Fach (z.B. KBA und PBA gleiches 
Instrument) ist zusätzlich zum einfachen Studienbeitrag von 450 € bzw. 900 € ein Aufpreis von 150 € zu
entrichten.
Bei zwei oder mehr Studien mit nichtgleichem zentralen künstlerischen Fach ist pro Studium der volle 
Studienbeitrag zu entrichten (z.B. KBA BBS 450 € + KBA SAI 450 €). 

Studierende 
EU / EWR / CH

Studierende 
aus Drittstaaten

Doppelstudien

bisheriger 
Studienbeitrag
(unverändert seit 2004)

363,36 € 
pro Semester

726,72 € 
pro Semester

einfacher Studienbeitrag

neuer Studienbeitrag
(ab 2025/26)

450,00 € 
pro Semester

900,00 € 
pro Semester

bei gleichem ZkF: 
einfacher Studienbeitrag + 150 €
bei nichtgleichem ZkF: 
einfacher Studienbeitrag x Anzahl der Studien mit 
ungleichem ZKF

bei Überschreitung der 
Regelstudienzeit + 
Toleranz

675,00 € 
pro Semester

1.350,00 € 
pro Semester

Die konkrete Berechnung des Beitrags erfolgt 
durch das Studienservice. 

﻿ Die Studienbeiträge an der Bruckner Universität sind dank der finanziellen Erhaltung der Universität durch das 
Land Oberösterreich, das aktuell pro Studienplatz und Studienjahr durchschnittlich mehr als 26.000 € 
zuschießt, erheblich niedriger als die Gebühren vergleichbarer internationaler Institutionen. Es gibt außerdem 
verschiedene Möglichkeiten, das Studium durch Leistungs- und Sozialstipendien zu finanzieren.

﻿ Ab dem Studienjahr 2025/26 kommt es außerdem zu einer Anpassung der Bearbeitungsgebühren: Der 
Nachinskriptionsbeitrag wird von 50 € auf 100 € erhöht. Bei Wiederaufnahme des Studiums nach der 
Exmatrikulation werden alle pausierten Semester (bis max. 4) inklusive Nachinskriptionsbeitrag  verrechnet.




